


Liebe Familien,

Sie halten unser Kita-ABC in den Händen. Das Heft soll Ihnen
helfen zu verstehen, wie unsere Kita funktioniert.

Hier  finden  Sie  viele  wichtige  Infor-
mationen.  Alles  ist  nach  dem  Alphabet
geordnet.  So  können  Sie  Dinge  schnell
finden und sich gut in unserem Kita-Alltag
zurechtfinden.

Das  Kita-ABC  ist  auch  online  auf  der
Internetseite der Stadt Germersheim unter
www.germersheim.eu abruƟar.

Schön, dass Sie und Ihr Kind Teil unserer Kita Kleine Au sind!

A 

Abholen 
Bitte holen Sie Ihr Kind pünktlich ab. 
• 7 Stunden Block: zwischen 14.00 und 14.30 Uhr
• 9,5 Stunden Block: zwischen 16.00 und 16.30 Uhr
• Kinder, die nicht am Mittagessen teilnehmen: bis spätes-

tens 12.00 Uhr 

Abholberechtigung 
Sollte Ihr Kind nicht von Ihnen persönlich abgeholt werden,
benachrichtigen  Sie  uns  und  achten  Sie  darauf,  dass  die
abholende Person in der Abholberechtigung eingetragen ist.
Im Zweifel behalten sich die pädagogischen Fachkräfte vor,
den  Personalausweis  einzusehen,  die  Abholung  zu
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verweigern  und  Rücksprache  mit  den  Erziehungsberech-
tigten zu halten. 

Abmelden 
Wenn Ihr Kind die Kita einmal nicht besuchen sollte (Urlaub,
Krankheit…),  teilen  Sie  uns  dies  bitte  per  E-Mail  oder
Nachricht in der Kita-App mit. 

Ansprechperson
Sie  haben  als  Eltern  für  die  gesamte  Kitazeit  eine
Ansprechperson  aus  dem  Team  der  pädagogischen
Fachkräfte.  Diese  wird  die  Gespräche  wie  z.B.  das
Entwicklungsstandgespräch  mit
Ihnen führen und steht nicht nur
in  der  Eingewöhnungszeit
sondern  auch  darüber  hinaus
während der gesamten Kita-Zeit
als  erste  Ansprechperson  für
Themen  rund  um  Ihr  Kind  oder
der Kita zur Verfügung.

Aufsichtspflicht 
Für die Zeit der Betreuung in der Kindertagesstätte steht Ihr
Kind unter  unserer  Aufsicht.  Die  Aufsichtspflicht beginnt in
der  Kita  mit  Übergabe an  das  pädagogische Personal  und
endet  mit  der  Verabschiedung  und  Übergabe  an  abhol-
berechtigte Personen. 
Melden Sie Ihr Kind am Empfang an und beim „Abholdienst“
wieder ab, wenn Sie die Kita verlassen. Bei Veranstaltungen
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oder Festen in der Kita obliegt die Aufsicht den Erziehungs-
berechtigten bzw. den Begleitpersonen.

Aufzug
In unserer Kita gibt es einen Aufzug. Der Aufzug ist für Kinder
und  Erwachsene da,  die  nicht  gut  Treppen laufen können.
Kinder  dürfen  den  Aufzug  nur  zusammen  mit  einer
erwachsenen Person benutzen. Er  ist  kein Spielgerät.  Bitte
achten Sie gemeinsam mit uns auf die Sicherheit.

Ausflüge 
Sollte  sich  Ihr  Kind  zu
einem Ausflug angemeldet
haben,  erhalten  Sie  eine
schriftliche  Mitteilung  mit
Datum,  Uhrzeit  und
weiteren  Informationen.
Anmeldungen  zu  Aus-
flügen  sind  immer
verbindlich, da wir unseren
Betreuungsschlüssel an der Anzahl der teilnehmenden Kinder
festlegen. Zu Ausflügen geben Sie bitte mit:
• einen Rucksack,  der gut  auf dem Rücken zu tragen und

selbstständig von ihrem Kind zu öffnen und zu schließen ist
• Wasser  oder  ungesüßten  Tee  zum  Trinken  in  einer  gut

verschlossenen, bruchsicheren Trinkflasche – bitte auf eine
ausreichende Menge achten

• eine  Brotdose  mit  Brot/Brötchen/Rohkost/...  Bitte  ver-
zichten Sie auf Süßspeisen, Milchspeisen wie Joghurt oder
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süße Aufstriche, sowie sehr saftiges Obst und zusätzliche
Verpackung (Müll)

• wetterangemessene Kleidung
• festes Schuhwerk, keine Sandalen/Gummistiefel
• einen  feuchten  Lappen  in  einer  Plastiktüte  oder

ersatzweise Feuchttücher
• einen vor Feuchtigkeit geschützten Zettel mit Namen und

Notfallnummer

B

Beschriften 
Bitte  beschriften  Sie  alle  Kita-Utensilien  Ihres  Kindes  mit
Namen  (Kleidung,  Hausschuhe,  Rucksack,  usw.).  Dies
erleichtert Ihnen und uns das Wiederfinden.

Bringen
Bitte bringen Sie Ihr Kind pünktlich in die Kita.
• 7 Stunden Block: zwischen 07.30 und 09.00 Uhr
• 9,5 Stunden Block: zwischen 07.00 und 09.00 Uhr
Sollten Sie es ausnahmsweise einmal nicht schaffen, Ihr Kind
bis 9.00 Uhr zu bringen, informieren Sie uns bitte rechtzeitig.
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Buch des Monats
Regelmäßiges  Vorlesen  legt
den Grundstein für Lernen und
Selbstvertrauen.  Es  stärkt
Sprache,  Fantasie  und  Nähe.
Wir  stellen  Ihnen  ein  Mal  im
Monat  ein  ausgewähltes

Kinderbuch  vor,  das  bei  den  Kindern  gerade  besonders
beliebt ist und zu einem aktuellen Thema der Kinder passt.

E                                                        

Eingewöhnung 
Die  Eingewöhnung  in  der  Kita  ist  eine  besondere  Zeit  im
Leben Ihres Kindes.  Es darf viele neue Eindrücke sammeln.
Sie als Eltern sind wahrscheinlich die
vertrautesten  Bezugspersonen  für
Ihr Kind. Deshalb ist es wichtig, dass
Sie es während der Eingewöhnung in
der  Kita  begleiten. Die Einge-
wöhnung  ist  die  wichtige  Zeit  des
Ankommen  Dürfens,  die  wir
gemeinsam mit Ihnen gestalten. Sie
kann  2  bis  4  Wochen,  manchmal
sogar noch etwas länger, dauern. Wir
begleiten  ihr  Kind  liebevoll  und
stimmen die erste Trennung gemein-
sam mit Ihnen ab. 
Wir achten dabei besonders auf die Bedürfnisse Ihres Kindes.
Jedes Kind und jede Familie ist  anders. Das ist uns wichtig
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und das berücksichtigen wir.  Deshalb möchten wie Sie und
Ihr Kind schon vor dem Start in der Kita gut kennenzulernen
und auch Ihnen die Möglichkeit geben, Vertrauen in uns zu
fassen. 

Elternausschuss
Einmal  jährlich  können  Sie  eine  Elternvertretung  in  den
Elternausschuss und in  den Kita-Beirat wählen und sich als
Elternteil natürlich selbst engagieren und wählen lassen. Der
Elternausschuss trifft sich regelmäßig, ist Bindeglied zwischen
Eltern  und  Kita,  steht  im  Austausch  mit  der  Leitung  und
beteiligt sich aktiv bei Festen und Aktionen, die unsere Kita
betreffen. 

Empfang 
An unserem Empfang im Eingangsbereich melden Sie Ihr Kind
am  Morgen  an  und  haben  die  Möglichkeit  alle  wichtigen
Informationen und Besonderheiten  an  uns  weiterzugeben.
Der Empfang ist von 07.00 – 09.00 Uhr besetzt.  Relevante
Informationen  sind  für  uns  z.B.  Abwesenheit  des  Kindes,
Abmelden  des  Mittagessens,  Abholen  durch  andere
Personen sowie Besonderheiten bei Ihrem Kind, die für den
Kita-Alltag wichtig zu wissen sind. 

Entwicklungsstandgespräche
Sie finden  einmal  jährlich  etwa  zum  Zeitpunkt  des
Geburtstags  des  Kindes  statt.  Die  Gespräche  führt  eine
verantwortliche  Fachkraft,  die  zu  Beginn  der  Kita-Zeit  der
Familie zugeteilt wird, mit den Erziehungsberechtigten. Sie ist
dafür verantwortlich, die Eindrücke des gesamten Teams zu
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Ihrem  Kind  zusammen  zu  tragen  und  zu  bündeln.  Die
Fachkraft wird für eine Terminabsprache auf Sie zukommen.

F 

Feste 
Bei  uns  wird  gerne  in  verschiedenen  Formen  und  zu
verschiedenen  Zeiten  gefeiert.  Beispielsweise  auch  der
Geburtstag Ihres Kindes. Sprechen Sie dazu bitte im Vorfeld
die für Sie zuständige Fachkraft an.
In der Kita bieten wir keine religiöse Erziehung an, dennoch
orientieren wir uns am Jahresverlauf und feiern Feste wie z.B.
Fasching,  Ostern  und  Weihnachten.  Gleichzeitig  begegnen
wir  unterschiedlichen  Kulturen  und  Religionen  offen  und
achten diese. 

Frühstück 
In unserer Kita bieten wir ein gesundes Frühstücksbuffet an.
Es kostet 0,50€ pro Tag. Die Kinder entscheiden selbst, wann
und was sie frühstücken. Das Buffet ist ausgewogen, enthält
Brot, Obst, Rohkost, Müsli, Milchprodukte und Getränke. Die
Kinder  werden immer  wieder  durch  Auswahl,  Einkauf  oder
Zubereitung  mit  einbezogen.  Wir  achten  auf  eine  ruhige
Frühstücksatmosphäre,  Hygiene und nachhaltigen Umgang
mit Lebensmitteln. 

Fundsachen 
Sollten  Sie  Kleidung  oder  persönliche  Dinge  Ihres  Kindes
vermissen,  schauen  Sie  bei  unseren  Fundsachen  in  der
Fundsachenkiste. 
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G

Getränke
Alle Kinder haben die Möglichkeit während des
Tages ausreichend Wasser zu trinken. Auf jeder
Etage  gibt  es  einen  frei  zugänglichen  Wasser-
spender  sowie  Becher  für  die  Kinder.  In  der
Frühstückszeit  bieten  wir  zusätzlich  Milch  und
ungesüßten Tee an. 

H

Handlungsplan
Wir  haben  verschiedene  Maßnahmen,  auf  die  wir  zurück
greifen,  wenn beispielsweise  aufgrund  von Krankheit  nicht
genügend  Fachkräfte  in  der  Einrichtung  zur  Verfügung
stehen,  um  den  erforderlichen  Personalschlüssel  für  Ihre
Kinder  zu  gewährleisten.  Wir  reduzieren  dann  im  ersten
Schritt  pädagogische  Angebote,  versuchen  auf  Springer-
kräfte  zurück  zu  greifen  und  Dienste  zu  schieben.
Gegebenenfalls ist es nötig, die Familien darum zu bitten, zu
überprüfen, ob eine anderweitige Betreuung möglich ist. Die
nächsten  Schritte  wären  eine  Reduzierung  der
Öffnungszeiten  oder  komplette  Schließung.  Wir  versuchen
dies  zu  vermeiden,  bitten  aber  um  Ihr  Verständnis  zur
Sicherheit und dem Wohlergehen Ihrer Kinder.
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I 

Informationen 
Aktuelle  Neuigkeiten  und  Infor-
mationen  über  unsere  Arbeit
bekommen  Sie  in  Form  von
Elternbriefen,  Aushängen,  über
die Kita-App, per E-Mail, bei Eltern-
abenden  und  natürlich  im
Gespräch mit den pädagogischen
Fachkräften.
Transparenz liegt uns sehr am Herzen.

J 

Jahresplan 
Sie erhalten rechtzeitig einen Jahresplan mit allen wichtigen
Terminen und Schließzeiten für das laufende Kalenderjahr.

K 

Kinderwagenparkplatz 
Sie  haben  hier  die  Möglichkeit,  Ihre  mitgebrachten
Kinderwagen unterzustellen. Wir übernehmen keine Haftung.

Kita-Sozialarbeit
Eine  Kita-Sozialarbeiterin  unterstützt  das  Kita-Team  und ist
auch Ansprechpartnerin für Sie. Sie ist  an festen Tagen der
Woche im Haus und auch bei Veranstaltungen anwesend.
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Kleidung 
Bei der Kleidung Ihrer Kinder ist es wichtig,
auf Sicherheit zu achten. Wir orientieren uns
an  den  Vorgaben  der  Unfallkasse:
Verzichten Sie auf Kleidung mit Kordeln und
Schnüren  im  Halsbereich,  wie  auch
Schlüsselbänder,  lange  Schals,  Schmuck,
Kordelstopper,  Feststeller  und  Knoten.
Alternativen  sind  Klettverschlüsse  oder
Druckknöpfe.  Entfernen  Sie  Kordel  und
Schnüren aus älteren Kleidungsstücken.
Bitte  ziehen  Sie  Ihrem  Kind  dem  Wetter  entsprechende
Kleidung und Schuhe an – wir gehen bei jedem Wetter nach
draußen. Hübsche Pullis, T-Shirts, Hosen und Röcke sind nicht
immer  praktisch.  Oft  wird  gematscht,  geklebt  und gemalt.
Flecken und Schmutz bleiben da nicht aus.  Deshalb sollten
Sie  ihr  Kind  in  seinem  Wunsch  unabhängig  zu  spielen,
unterstützen und es zweckmäßig kleiden. 
Bitte  geben  Sie  Ihrem  Kind  Hausschuhe  mit  einer
rutschfesten Sohle, festem Halt und guter Passform mit. Ihr
Kind  sollte  sie  alleine  an-  und  ausziehen  können.
Schlupfschuhe wie Crocs oder Flip Flops sind nicht geeignet.
Für den Bewegungsraum sind Turnschläppchen erforderlich.

Kontakt
Im  Notfall  müssen  wir  Sie  telefonisch  erreichen  können,
damit  Sie  ggf.  Ihr  Kind  abholen  können.  Im
Betreuungsvertrag  können  Sie  angeben,  wen  wir  zuerst
anrufen  sollen  und  in  welcher  Reihenfolge.  Sollten  sich
Telefonnummern ändern, teilen Sie uns dies bitte mit.
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Konzept 
Welche Haltung wir in der Kita Kleine Au haben, was für ein
Bild  vom  Kind  und  in  welche  Richtung  wir  gemeinsam
schauen,  das  können  sie  ausführlich  im  pädagogischen
Konzept  nachlesen.  Dieses,  wie  auch  das  Gewaltschutz-
konzept der Kita, steht für Sie auf der Homepage der Stadt
Germersheim zum Download bereit. 

Kranke Kinder
Wenn  Ihr  Kind  erkrankt  ist,  muss  es  die  Möglichkeit
bekommen,  sich  gut  auszukurieren.  Kinder,  die  mit  einem
Infekt  in  die  Kita  kommen,  belasten  sich  selbst,  andere
Kinder und unsere Fachkräfte unnötig. Wenn Sie ihr Kind in
die Kita bringen, gehen wir davon aus, dass es gesund ist und
die Angebote der Kita in vollem Umfang wahrnehmen kann –
hierzu gehören auch Ausflüge, Spaziergänge und Teilnahme
an AGs. Informieren Sie uns bitte bei Krankheit Ihres Kindes,
damit  wir  auch auf Symptome bei  anderen Kindern achten
können. Kinder, die Fieber hatten (>38.5°C) dürfen erst nach
24  Stunden  Fieberfreiheit  wieder  in  die  Kita  kommen,  bei
Magendarmerkrankungen  sind  es  48  Stunden  nach  den
letzten Symptomen. Beachten Sie bitte das Merkblatt  zum
Infektionsschutzgesetz, das Sie mit dem Betreuungsvertrag
erhalten haben.

Kündigung
Die  Kündigung  des  Betreuungsvertrags  durch  die
Erziehungsberechtigten  muss  spätestens  zum  15.  des
Monats  schriftlich  bei  der  Leitung eingehen und wird  zum
Ende des folgenden Monats wirksam.
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Der Träger kann ebenfalls den Betreuungsvertrag kündigen.
Gründe  hierfür  könnten  sein:  Fehlen  eines  Kindes  ohne
Entschuldigung  länger  als  drei  Wochen,  Eltern  halten  sich
nicht  an  die  im  Betreuungsvertrag  festgelegten
Vereinbarungen,  durch  den  Verbleib  eines  Kindes  in  der
Einrichtung  wird  die  gesamte  pädagogische  Arbeit  der
Gruppe  wesentlich  beeinträchtigt.  Auch  wenn  ein  Kind
besonderer  Hilfe  bedarf,  die  die  Kita  trotz  besonderer
Bemühungen nicht  leisten kann oder  ein  Kind eine andere
Betreuungsform  benötigt.  Weitere  Gründe  sind:  der  Platz
wurde im Schnitt der letzten sechs Monate weniger als 50 %
der  Zeit  genutzt  oder  die  Vorausleistungs-  oder
Abrechnungszahlungen  sind  länger  als  vier  Wochen  im
Rückstand.

L 

Lebensmittelhygieneverordnung
Wenn Sie Speisen für die Kita vorbereiten (z.B. für ein Fest),
beachten  Sie  bitte:  keine  Speisen,  die  mit  rohen  Eiern
zubereitet  werden,  keine  Hackfleischprodukte,  keine
Rohmilch/Vorzugsmilch.  Bereiten  Sie  Speisen  bitte  erst  am
Veranstaltungstag  frisch  zu.  Achten  Sie  auf  das  Mindest-
haltbarkeitsdatum  und  darauf,  dass  bei  gekühlten  Speisen
die Kühlkette nicht unterbrochen wird. Bitte verzichten Sie
ganz auf die Zubereitung von Speisen für die Kita, wenn bei
Ihnen Krankheitssymptome auftreten, die auf die folgenden
Krankheiten  hindeuten  oder  die  schon  von  einem  Arzt
festgestellt  wurden:  Akute  ansteckende  Gastroenteritis
(starker  Durchfall),  Typhus/Paratyphus,  Hepatitis  A  und  E,
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infizierte  Wunden  oder  eine  Hauterkrankung,  die  durch
Kontakt  mit  Lebensmitteln  auf  andere  übertragen  werden
kann.

Letztes KiTa-Jahr 
Frühkindliche  Bildung  beinhaltet  alle  pädagogischen
Bemühungen  von  Geburt  an  bis  zum  Schuleintritt.  Die
erlernten Fähigkeiten und Fertigkeiten Ihres Kindes werden
im gesamten Verlauf  der Kita-Zeit  weiterentwickelt.  Alle  im
kommenden  Jahr  schulpflichtigen  Kinder  treffen  sich
regelmäßig in einer festen Gruppe. Sie beschäftigen sich mit
verschiedenen Themen, Projekten und machen Ausflüge.

M 

Medikamente 
Medikamente  dürfen  wir  nur  im  Notfall,  bei  chronischen
Erkrankungen und nach ärztlicher Anweisung verabreichen.

Mittagessen 
Das  Essensgeld  pro  Mittagessen
beträgt  3,50  €  (siehe  Betreuungs-
vertrag).  Wir  arbeiten  zusammen  mit
dem Apetito Catering Konzern. Dieser
liefert  uns  das  wöchentlich  von  uns
altersgerecht  ausgewählte  Mittag-
essen  schockgefrostet  ohne  Konser-
vierungsmittel  an,  die  unsere  Haus-
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wirtschaftskräfte dann täglich in Dampfgargeräten schonend
zubereiten. 
Dadurch  bleiben  wertvolle  Vitamine  erhalten.  Die  Auswahl
der Essen ist vielfältig und aus hochwertigen Zutaten ohne
künstliche Zusatzstoffe wie Geschmacksverstärker, Farb- und
Süßstoffe oder künstlichen Aromen.

N

Nachmittags-Snack 
Kinder,  die  den 9,5  Stunden-Block  gebucht  haben,  sollten
noch einen kleinen Snack mitbringen. Diesen können sie nach
Belieben am Nachmittag zu sich nehmen. 

O 

Öffnungszeiten 
Unsere Kita ist von Montag bis Freitag von 7.00 – 16.30 Uhr
geöffnet. Beachten Sie dazu folgendes: 
• 7 Stunden Block 07.30 – 14.30 Uhr 
• 9,5 Stunden Block 07.00 – 16.30 Uhr

P 

Portfolio
Wir  arbeiten  mit  Portfolios.  Das  bedeutet:  wir  sammeln
gemeinsam  mit  Ihrem  Kind  Fotos,  Lerngeschichten  und
Arbeiten wie Zeichnungen, Basteleien und Schreibübungen in
einem für das Kind zugänglichen Ordner. Diesen kann es zum
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Ende der Kita-Zeit mit nach Hause nehmen. Die Entwicklung
wird dadurch gut nachvollziehbar und zeigt, wie Schritt  für
Schritt neue Anforderungen gemeistert wurden.

Projekte 
In  Projekten  beschäftigen  sich  die  Kinder  mit  einem
bestimmten Thema. Dieses entsteht jeweils aus dem Alltag
und  aus  den  Interessen der  Kinder  heraus.  Die  Fachkräfte
sind  aufmerksam  für  die  Themen  der  Kinder  und  stellen
entsprechende Ressourcen zur Verfügung.

R 

Regeln 
Kinder  brauchen  feste  Regeln  und  Ordnung,  damit  sie  ihr
Miteinander  selbst  organisieren  und  sich  zurecht  finden
können.  In  unserer  Kita  erfahren  die  Kinder  durch  einen
strukturierten Tagesablauf ein soziales Regelwerk. Auch für
uns  Erwachsene  –  Team  und  Familien  –  gilt  es,  die
bestehenden Regeln einzuhalten, und somit den Kindern ein
Vorbild zu sein. 

S 

Schlafen 
Ihr  Kind  hat  die  Möglichkeit  in  der  Kita  zu  schlafen.
Größtenteils  schlafen  die  Kinder  nach  dem  Mittagessen.
Allerdings  richten  wir  uns  auch  nach  den  individuellen
Schlafzeiten  Ihres  Kindes.  Wir  zwingen  kein  Kind  zum
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Schlafen und halten auch keines davon ab oder wecken aktiv.
Ihr  Kind  darf  gerne  die  gewohnten  Schlafutensilien
mitbringen wie z.B.  Schnuller,  Kuscheltier,  etc.  Bettwäsche
stellen wir in der Kita und waschen diese auch hausintern.

Schließzeiten
Die Kita   ist  während der  Schulsommerferien drei  Wochen
geschlossen.  Außerdem  haben  wir  zwischen  Weihnachten
und Neujahr geschlossen, sowie für Personalversammlungen
und zwei bis drei Tage für unsere Konzeptionsentwicklung.
Die  genauen  Termine  werden  Ihnen  rechtzeitig
bekanntgegeben. 

Sonnenschutz 
Bitte cremen Sie Ihr Kind in den Sommermonaten
vor dem Besuch der Kita reichlich und gründlich
ein und geben ihm einen Sonnenhut oder Mütze
mit,  die  auch  den  Nacken  vor  Sonne  schützt.
Kinder, die bis zum Nachmittag in der Kita sind,
werden  von  uns  nach  der  Mittagsruhe  unter-
stützt,  sich  nochmals  einzucremen.  Wir  verwenden  eine
hochwertige parfum- und allergenfreie Sonnencreme für alle
Kinder.  Falls  Ihr  Kind allergisch reagiert,  teilen Sie  uns dies
bitte mit. 

Spielzeug 
Da  wir  in  der  der  Kita  ausreichend  Spielzeug  und  viele
verschiedene Angebote für die Kinder haben, verzichten Sie
bitte darauf, Ihrem Kind Spielzeug mitzugeben. Ausnahmen
hierfür  gelten  für  Kinder,  die  sich  noch  in  der
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Eingewöhnungszeit  befinden  oder  Kuscheltiere  etc.  zum
Schlafen benötigen. 

Sprachförderung
In  unserer  pädagogischen  Arbeit  schaffen  wir  vielfältige
Sprachanlässe,  fördern  den  Dialog  und  unterstützen  die
Kinder  darin,  ihre  Gedanken,  Gefühle  und  Ideen
auszudrücken.  Sprachförderung ist  ein enorm wichtiger Teil
der  täglichen  pädagogischen  Arbeit  und  eine  dauerhafte
Aufgabe  während  der  gesamten  Kita-Zeit.  Sie  soll  dazu
beitragen,  sich  mitteilen  zu  können,  hin-  und  zuzuhören,
Freude  am  Sprechen  und  Erzählen  zu  erfahren,
Sprachverständnis zu erweitern, frei vor einer Kindergruppe
sprechen  zu  können,  sich  im  alltäglichen  Ablauf  zu
orientieren. Dies geschieht im Alltag auf vielfältige Weise.

Stille Zeit 
Dies  ist  bei  uns  die  Zeit  nach  dem
Mittagessen. Die Kinder bekommen
die  Möglichkeit  zur  Ruhe  zu
kommen,  während  sie  Geschichten
hören,  Musik  lauschen  oder  in
ruhiger  Umgebung  Spiele  spielen,
um  Kraft  für  den  Nachmittag  zu
sammeln. Während dieser Zeit ist die
Eingangstür  geschlossen.  Wir  bitten
Sie, dies zu beherzigen. 
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T 

Tür 
Bitte achten Sie beim Kommen und Gehen darauf, dass Sie
unsere Außentüren schließen und darauf, dass keine anderen
Kinder mit hinaus gehen. In der Zeit von 09.00 – 12.00, sowie
13.00  –  14.00  Uhr  ist  unsere  Eingangstür  verschlossen.  In
dieser Zeit benutzen Sie bitte die Klingel.

V

Versicherung
Die  Kinder  sind  über  den  Träger  der  Einrichtung  bei  der
Unfallkasse  Rheinland-Pfalz  versichert.  Das  gilt  sowohl  für
Unfälle  in  der  Kita  wie  auch  Wegeunfälle  für  den direkten
Weg  in  die  Kita  und  wieder  zurück.  Über  entsprechende
Unfälle informieren Sie bitte zeitnah die Kitaleitung.

W 

Wechselkleidung
Die Wechselkleidung findet ihren Platz in den Beuteln an der
Garderobe.  Dort  können  die  Kinder  ihre  mit  Namen
beschrifteten  Kleidungsstücke  selbständig  herausnehmen.
Eine  Jogginghose,  ein  Oberteil,  ein  Paar  Strümpfe  und
Unterwäsche  sind  üblicherweise  ausreichend.  Bitte  passen
Sie die Wechselkleidung der Jahreszeit an und kontrollieren
regelmäßig,  ob  diese  noch  passt.  Empfehlenswert  sind
Wetbags, beschichtete Beutel, in denen auch nasse Kleidung
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verpackt  werden  kann.  Wir  möchten  so  weit  es  geht  auf
Plastiktüten verzichten. 

Wickeln 
Wir  sind  darauf  angewiesen,  dass  in  der  Wickelbox  Ihres
Kindes  immer  ausreichende  Windeln,  Feuchttücher  und
erwünschte Pflegeprodukte vorhanden sind. Bitte füllen Sie
diese regelmäßig auf. Ggf. erhalten Sie von uns einen Hinweis
am Garderobenfach Ihres Kindes.

Z 
Zusammenarbeit 
Wir  freuen  uns  auf  eine  gute  und
vertrauensvolle  Zusammenarbeit  mit
Ihnen,
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